
Betriebssysteme Übungsaufgabe 5 Dateioperationen

Abgabefrist Übungsaufgabe 5

Die Lösung muss abhängig von der Tafelübung abgegeben werden, an der ihr teilnehmt:
• W1 – eigene Übung U5 am 19.06.-22.06.: Abgabe bis Donnerstag, den 29.06.2023 12:00
• W2 – eigene Übung U5 am 26.06.-29.06.: Abgabe bis Montag, den 03.07.2023 12:00

In darauf folgenden Tafelübungen werden teilweise einzelne abgegebene Lösungen besprochen, teil-
weise auch ein Lösungsvorschlag aus dem Tutorenteam.

Allgemeine Hinweise zu den BS-Übungen

• Ab jetzt ist es nicht mehr möglich, Einzelabgaben im AsSESS zu tätigen. Falls ihr (statt in
einer Dreiergruppe) zu zweit oder zu viert abgeben möchtet, klärt dies bitte vorher mit eurem
Übungsleiter! Der Lösungsweg und die Programmierung sind gemeinsam zu erarbeiten.

• Die abgegebenen Antworten/Programme werden automatisch auf Ähnlichkeit mit anderen Ab-
gaben überprüft. Wer beim Abschreiben1 erwischt wird, verliert ohne weitere Vorwarnung die
Möglichkeit zum Erwerb der Studienleistung in diesem Semester!

• Die Zusatzaufgaben sind ein Stück schwerer als die „normalen“ Aufgaben und geben zusätzliche
Punkte.

• Die Aufgaben sind über AsSESS abzugeben. Dort gibt ein Gruppenmitglied die erforderlichen
Dateien ab und nennt dabei die anderen beteiligten Gruppenmitglieder (Matrikelnummer, Vor-
und Nachname erforderlich!). Namen und Anzahl der abzugebenden C-Quellcodedateien2 va-
riieren und stehen in der jeweiligen Aufgabenstellung; Theoriefragen sind grundsätzlich in der
Datei antworten.txt3 zu beantworten. Bis zum Abgabetermin kann eine Aufgabe beliebig
oft abgegeben werden – es gilt die letzte, vor dem Abgabetermin vorgenommene Abgabe.

• Sobald eine Abgabe korrigiert wurde, kann das Ergebnis ebenfalls im AsSESS eingesehen wer-
den.

Aufgabe 5: Dateioperationen (10 Punkte)

In dieser Aufgabe wird der Umgang mit dem Dateisystem geübt.
ACHTUNG: Zu dieser Aufgabe existiert eine Vorgabe in Form von C-Dateien mit einem vorimple-
mentierten Code-Rumpf, die ihr in der Programmieraufgabe erweitern sollt. Diese Vorgaben sind in
Moodle4 herunterzuladen, zu entpacken und zu vervollständigen! Die Datei vorgaben-A5.tar.gz
lässt sich unter Linux/UNIX mittels tar -xzvf vorgaben-A5.tar.gz auspacken.

Theoriefragen (2 Punkte)

1. Verzeichnisse (1 Punkte)
Welche Bedeutung haben die Verzeichnisse "." und ".." in einem UNIX-Dateisystem?
2. Peripheriegeräte (1 Punkt)
Beschreibt mit eigenen Worten den Unterschied zwischen block- und zeichenorientierten Geräten.
⇒antworten.txt
1Da wir im Regelfall nicht unterscheiden können, wer von wem abgeschrieben hat, gilt das für Original und Plagiat.
2codiert in UTF-8
3reine Textdatei, codiert in UTF-8
4https://sys-sideshow.cs.tu-dortmund.de/lehre/ss23/bs/material/vorgabe-A5.tar.gz
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Programmieraufgabe: Größte paarweise Summe (8 Punkte)

Beachtet, dass ihr für alle getätigten Aufrufe in euren Programmen eine entsprechende Fehlerbe-
handlung vorseht!
Die Implementierung soll in mehreren Schritten erfolgen, die in separaten Dateien abgegeben werden
(sumA.c, sumB.c, sumC.c).
In dieser Aufgabe sollt ihr ein Programm schreiben, dass die größte paarweise Summe aus einer
Datei an Zahlen ermittelt. Die Eingabedatei input.txt besteht aus Zahlen, eine pro Zeile. Aus zwei
aufeinander folgenden Zahlen wird die Summe gebildet, gegen die aktuell größte Summe verglichen
und das Maximum davon vermerkt. Dann wird mit den nächsten zwei Zeilen genauso verfahren bis
zum Ende der Datei. Wenn die Datei vollständig abgearbeitet ist, wird die größte Summe ausgegeben
und in die Datei output.txt geschrieben. Die Ausgabe in die Datei soll dabei wie folgt aussehen:
„Die größte Summe lautet 42.“.
$ cat input.txt
4
3
8
3
$ ./ sum
Summe: 11
$ cat output .txt
Die größte Summe lautet 11.

a) Datei überprüfen und öffnen (2,5 Punkte)

In Aufgabenteil a) soll die Funktion FILE *checked_open(const char *input_file_path) im-
plementiert werden. Hierzu soll zunächst überprüft werden, ob die Datei mit dem übergebenen Namen
a) existiert, b) eine reguläre Datei ist und c) größer als 0 Bytes ist (vgl. stat(3)). Trifft eine der
drei Anforderungen nicht zu, soll eine Meldung ausgegeben werden und ein „leerer“ Dateideskriptor
zurückgegeben werden (NULL). Zum Abschluss soll die Datei zum Lesen geöffnet und der erhaltene
Handler zurückgegeben werden. Dies ist ein Zeiger auf die Struktur FILE.
⇒ sumA.c

b) Zahlen einlesen und aufsummieren (3 Punkte)

Im Aufgabenteil b) sollt ihr die Funktionen int read_sum(FILE* file) sowie int sum_of_pairs
(const char* file_path) implementieren.
Die Funktion int read_sum(FILE* file) soll die nächsten beiden Zahlen aus der geöffneten Datei,
beschrieben durch den Parameter file, einlesen, diese aufsummieren und die Summe zurückgegeben.
Tritt beim Einlesen ein Fehler auf, wie z. B. das Ende der Datei wurde erreicht, soll eine Meldung
ausgegeben werden und -1 zurückgegeben werden.
In der Funktion int sum_of_pairs(const char* file_path) soll zunächst die Datei geöffnet
und überprüft werden (siehe Teil a)). Im Anschluss werden solange Zahlen eingelesen und aufsummiert
(siehe int read_sum(FILE* file)) bis das Ende der Datei erreicht wurde oder ein Fehler auftrat.
Hierbei soll das Maximum der Summen gespeichert und am Ende der Funktion zurückgegeben werden.
⇒ sumB.c
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c) Summe bestimmen und abspeichern (2,5 Punkte)

Im letzten Aufgabenteil c) sollt ihr die Funktion void sum_of_pairs_to_file(const char *
input_file_path, const char *output_file_path) implementieren. Da-
bei wird zunächst das Maximum der Summen bestimmt (siehe Teil b)). Anschließend soll eine Datei
mit dem Dateinamen, der in dem Parameter output_file_path steht, zum Schreiben geöffnet wer-
den. Nun soll die Summe auf der Konsole ausgegeben werden und folgender Text in die Ausgabedatei
geschrieben werden: „Die größte Summe lautet 42.“. Die Zahl 42 muss durch die ermittelte Summe
ersetzt werden.
⇒ sumC.c

d) Zusatzaufgabe: Beliebige Dateinamen (2 Punkte)

In der Zusatzaufgabe sollt ihr die main-Funktion erweitern, so dass sowohl der Name der Eingabedatei
als auch der Name der Ausgabedatei auf der Kommandozeile angegeben werden muss. Fangt hierbei
eventuelle Fehler beim Aufrufen des Programms durch die Nutzer:innen ab.
Mit dem Aufruf make sumD könnt ihr die Zusatzaufgabe übersetzen.
$ ./ sum input.txt output .txt
Summe: 11

⇒ mainD.c

Tipps zu den Programmieraufgaben:

• Kommentiert euren Quellcode ausführlich, so dass wir auch bei Programmierfehlern im Zwei-
felsfall noch Punkte vergeben können!

• Denkt daran, dass viele Systemaufrufe fehlschlagen können! Fangt diese Fehlerfälle ab (die
Aufrufe melden dies über bestimmte Rückgabewerte, siehe die jeweiligen man-Pages), gebt
geeignete Fehlermeldungen aus (z.B. unter Zuhilfenahme von perror(3)) und beendet euer
Programm danach ordnungsgemäß.

• Die Programme sollen sich mit dem gcc auf den Linux-Rechnern im IRB-Pool übersetzen
lassen. Der Compiler ist mit den folgenden Parametern aufzurufen:
gcc -Wall -D_GNU_SOURCE
Weitere (nicht zwingend zu verwendende) nützliche Compilerflags sind: -std=c11
-Wpedantic -Werror -D_POSIX_SOURCE

• Achtet darauf, dass sich der Programmcode ohne Warnungen übersetzen lässt, z.B. durch
Nutzung von -Werror.

• Alternativ kann auch der GNU C++-Compiler (g++) verwendet werden.
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